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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für den Monat Dezember
werden von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

JT Der Drang nach Abhängigkeit
Als ein ſenſationeller Wucherprozeß wurde eine Verhandlung

vorher angekündigt welche vor mehreren Tagen die dritte
Strafkammer des berliner Landgerichts beſchäftigte Die Ver
handlung ſelbſt brachte indeſſen noch viel unerfreulichere Ent
hüllungen über das wirthſchaftliche Gebahren der Bewucherten
als über die wucheriſche Thätigkeit der Angeklagten Die
letzteren wurden freigeſprochen theils weil die Belaſtungs
zeugen einander widerſprachen und ſich als ſehr wenig glaub
würdig zeigten theils weil die Vorausſetzungen des Wucher
geſetzes nicht als vorhanden nachgewieſen werden konnten
Das letztere iſt gerade das Schwierige in der geſetzlichen
Bekämpfung des Wuchers Es beſteht allerdings auch theil
weiſe Meinungsverſchiedenheit über die Frage um wieviel der
Zinsſatz bei einem hohen Riſiko erhöht werden darf allein
hauptſächlich dreht ſich der Streit darum Wie iſt der Wucher
mit praktiſchem Erfolg zu bekämpfen Und wie iſt zu ver
hüten was die Freunde ſcharfer Wuchergeſetze meiſt wider
ihren Willen erreichten daß noch ärger und raffinirter ge
wuchert wird Die Hauptaufmerkſamkeit ziehen aber diesmal
wie geſagt die Bewucherten auf ſich

Dieſe ſind eine Anzahl Beamter welche in ihrer ſtarken
Verſchuldung auf jede Bedingung unter der ſie Geld erhalten
konnten eingingen Die Folge war zunächſt das Gehalt
abzugsverfahren das Ende die Entfernung aus dem Amte
Daß im berliner Beamtenthum ein beſonderer Mangel an
wirthſchaſtlicher Sorgfalt um ſich gegriffen hätte iſt nicht
bewieſen Der Einzelne freilich mag in der Millionenſtadt
den ſtärkeren Verlockungen weniger widerſtehen und ſich leichter
in eine Lage bringen laſſen welche durch die geringere Auf
fälligkeit eines ungeordneten und verſchwenderiſchen Lebens Ueberſchuß
wandels verſchuldet wird Aber es leben in der t die Not
nach Angaben des Stadtſhndikus Eberty über 33,0 amte
des Reichs des Staates oder der Gemeinde wobei noch nicht
eingerechnet ſind die gänge kommunalſteuerfreien unter den
Beamten und die auf Tagegelder angeſtellten durch deren
Hinzurechnung die Ziffer wenigſtens anderthalbmal ſo groß
werden würde Einer ſolchen Zahl gegenüber ſind einzelne
Fälle nicht einmal nothwendig Symptome Es fällt jedoch
unliebſam auf daß wiederholt Rektoren ſtädtiſcher Schulen in
Wucherprozeſſen als die Opfer der Wucherer erſchienen ſind

Dieſe wucheriſche Ausbeutung von Beamten giebt eine ſehr
beachtenswerthe ſoziale Lehre So mancher möchte Beamter
werden Eine Sucht ſich die Exiſtenz vom Staate garantiren
zu laſſen ein Drang nach Abhängigkeit geht durch große
Kreiſe der Bevölkerung Man will etwas Sicheres und
nimmt in dieſem Falle mit noch ſo wenig fürlieb Man
fürchtet das Wagen das Sache des unagbhängigen Gewerbs
mannes iſt und man iſt zuletzt zu feige zur perſönlichen Be
thätigung überhaupt Die heirathsluſtigen Mädchen geben
Männern mit ſicherem wenn auch beſcheidenem Einkommen
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findeſſen auch ſo Die geſicherte Stellung iſt aber ein miß
verſtandener Begriff die Sorge um die Exiſtenz kann auch
an den Beamten herantreten Für jeden feſt angeſtellten
Beamten erleichtert ſich die Möglichkeit Kredit zu bekommen
und zu mißbrauchen Seine Exiſtenz geht in die Brüche ohne
wirthſchaftliche Ueberlegung und Konſequenz Wer dieſe aber
beſitzt braucht ſich auch vor einem bürgerlichen Berufe nicht
zu fürchten und hat hier ſogar gewöhnlich eine ößere Aus
ſicht Heute fehlt dieſe Erkenntniß vielfach Der Stellen
bettel mit ſeinen entwürdigenden Wirkungen dringt immer
mehr vor die bürgerliche und politiſche Unabhängigkeit wird
in breiten Schichten leider nicht hinreichend geſchätzt Und
doch iſt die feſte Anſtellung weder das höchſte Ziel für den
Einzelnen noch beruht auf den feſt Angeſtellten des Staates
beſte Kraft Denn die Staatésmaſchine iſt eine gewaltige
Menſchenverbraucherin Wer in ihr Räderwerk ſich hinein
begiebt dem wird es unendlich ſchwerer als den frei auf ſich
Geſtellten kein Mann der Form der Schablone des vor
geſchriebenen Gleichſchritts zu werden Der geiſtreiche Rechts
lehrer Franz v Holtzendorff hat einmal vor Jahren mit
ſcharfen Worten dieſe Sucht der Deutſchen nach der Beamten
laufbahn gegeißelt und ſie in einen unliebſamen Gegenſatz zu
der herrlich geſteigerten Energie aller lebendigen Volkskräfte
geſtellt wie ſie die Betrachtung der Zuſtände in England und
Amerika darbietet Die Mahnung und auch Warnung iſt
immer noch am Platze Jn den Ländern welche vom britiſchen
Geiſte beherrſcht ſind kennen in den beſſeren Schichten der
Bevölkerung die Eltern heranwachſender Kinder kaum jene
quälende Sorge von welcher ſie bei uns verzehrt werden
Was wird aus unſeren Söhnen oder denn in dieſer
Formulirung wird die leidige Frage noch viel r geſtellt
Was ſollen wir unſere Söhne ſtudiren laſſen Dort faßt
ein normal beanlagter Jüngling das Leben friſch und keck an
als habe es nur gerade auf ihn gewartet um ſich aus
zubreiten zu vertiefen und in ein individuelles Menſchen
ſchickſal umzuſetzen Dort gehört in Wahrheit dem
die Welt und es giebt keinen der nicht muthig wäre So
ſetzt jede junge Genergtion triebkräftige Reiſer an und die
vorwärts drängende Schöpferkraft energievoller Nationen
erobert ſich immer von neuem Gebiete auf denen ſich der

der Bevölkernng bethätigen kann Gebiete welche
die Noth nicht die quälende dumpfe Sorge ſondern das
ſtählende Muß finden lehrt und deren Ausbeute
dann befruchtend zurückwirkt auf den alten Stamm
Bei uns dagegen ſpukt immer eine Art von ſtagt
licher Vorſehung in die Zukunftsgedanken der Werdenden
hinein Ein Amt und wenn es nicht anders ſein
kann ein Aemtchen iſt das höchſte Ziel aller Wünſche
und die Beſſergeſtellten können ſich das Univerſitätsſtudium
gar nicht anders denn als Vorſtufe zu einer Staatsanſtellung
denken Wie überaus gering iſt doch die Zahl derjenigen
welche die Hochſchule verlaſſen nicht um ein Amt anzutreten
und damit in eine vielleicht behagliche meiſt aber ſorgenvolle
beengte und ökonomiſch faſt immer bedrückte Abhängigkeit
unterzutauchen ſondern um ſich mit friſcher Bethätigung ihrer
Sonderbegabung eine Exiſtenz auszugeſtalten aus welcher
ihrem Geiſte und ihrer Seele Licht und Luft zuſtrömen kann
Das beſcheidene Sich ducken das ſchüchterne Unterkriechen
das gunſtheiſchende Schielen nach oben führt dann zuletzt
weil es von gar vielen gemeinſam betrieben wird zu der
tragikomiſchen Lage die man nur in Deutſchland kennt und

namentlich Beamten den Vorzug Das verrathen die r für die wir ſogar einen techniſchen Ausdruck den der Ueber
egeſuche in den Zeitungen der im Leben Stehenbe

Eine Mnkker
Epiſode aus der Seeſchlacht von Trafalgar

Aus dem Spaniſchen

Es war ein wundervoller Sonntag am 20 Oktober 1805
Die gelbe Mauer welche Kadiz wie ein goldener Bogen um

licke ſämmtlich auf
die Bai gerichtet hielten aber ihre niedergeſchlagenen Züge
ihre ſchweigſamen Lippen ſtanden zu dem
Himmels in ſchroffem Gegenſatz

Das vereinigte Geſchwader beſtehend aus 15 ſpaniſchen und
18 franzöſiſchen Sch ifen verließ den Jhre kühngeſchwellten Segel hre eichten und anmuthigen Flaggen die

ſie gleichſam als Federbüſche trugen ließen dieſe ſtolzen Fahra wie gerüſtete Ritter erſcheinen die mit am ge
meſſenen Schritten zum Turnier zogen Das Meer funkelte
im Sonnenſchein ein friſcher Wind kräuſelte ſeine glänzende
läche und der Himmel war ſo klar und wolkenlos als ob er

nie von einem Sturme bewegt werden könnte
Auf dem Balkon von einem der Häuſer in dem ſchönen

Viertel San Karlos das auf mächtigen Srundiagen mitten
in den Wogen aufgeführt iſt auf einem dieſer mit Blumen
g mücten Valkone befand ſich eine Dame die ihre Blicke
ald auf ein Bild der heiligen Jungfrau richtete welches an

der Vorderſeite des Saales hing bald ſie über das Meer
ſchweifen ließ auf dem die ſtolzen Schiffe majeſtätiſch dahin
zogen Von Zeit zu Zeit unterbrach ein Kanonenſchuß dieStille dieſer greſharüigen Scene Die ehernen Mündungen
riefen Leb wohl leb wohl Geliebte der Jungfrau zu die
im Innern ihres Zimmers angſtvoll ihre zarten e rang
giebt wohl Freunde und Landslente riefen ſie allen zu
di ſich verſammelt hatten um die Schiffe abfahren zu ſehen
enen ſie mit ihren Blicken ihren Wünſchen und ihren Hoff

nungen folgten leb wohl Vaterland riefen ſie der Küſte
n die ſie vielleicht nicht wieder berühren ſollten und leb
vohl theure Mutter zu jener Frau die einſam und un
eweglich auf dem Balkon ſtand

rotz der Heiterkeit des Tages prophezeiten die erfahrenen

S

eiteren Blau des F

füllung dieſer oder jener Carriöre haben Faſt möchte man

ſpaniſchen Seeleute einen Sturm und die Admirale Gravinag
iſneros und Alava theilten ihre Beobachtungen dem fran

zöſiſchen Admixal Villeneuve dem Oberbefehlshaber der ver
bündeten Flotte mit Aber dieſer beſtand auf die Weiterfahrt
Er wußte daß er in kurzem von Bonagparte abgeſetzt werden
würde nur wenige Tage währte noch ſein Kommando und
dieſe wollte er benutzen um zu ſiegen oder zu ſterben Wie
viel Thränen und wie viel Blut koſtete dieſer verzweifelte
Entſchluß den man heroiſch nennen müßte wenn er in ſeinen

olgen nur einen einzelnen betroffen hätte
Frau v C eine Admiralswittwe hatte drei Söhne

die alle die ruhmreiche Laufbahn ihres Vaters verfolgten und
auf jener Flotte mit hinauszogen um der Wuth der Elemente
den Gefahren der Schlacht und dem Genie eines Nelſon die
Stirn zu bieten Lange heftete ſie ihre thränenden Augen auf
die eutſchwindenden Schiffe und wendete ſie dann nach dem Bilde
der Jungfrau vor deren Füßen ſie ihre Seelenſchmerzen aus
ſchüttete Sie flehte ſie an um ihre mächtige Fürſprache bei
dem höchſten Richter und achtete dabei nicht auf die an ihre
Seite getretene Maria die alte langjährige Dienerin des
Hauſes die ganz wie ein Familienglied betrachtet wurde
Gnädige Frau ſagte ſie indem ſie mit jener Kraft und

Selbſtverleugnung deren nur die wahre Liebe fähig iſt ihre
Thränen unterdrückte iſt es denn das erſtemal daß Ihr ſie
habt zu Schiffe ſteigen und friſch und munter zurückkehren
ſehen Haben Sie Jhr Vertrauen auf unſere Fürſprecherin
die heilige Jungfrau verloren Wollen Sie vor Kummer
ſterben bevor jene zurückgekehrt ſind Nur Muth wie es
der Wittwe und Mutter tapferer Seeleute geziemt ver
trauen Sie als echte Chriſtin anf Gott Bei dieſen Worten
verſuchte die alte Dienerin zu lächeln aber dieſes Lächeln er
ſchöpfte ihre letzte Kraft ſie entfernte ſich troſtloſen Herzens
und begab ſich auf einen anderen Balkon um ihre Blicke
durch die Jalouſien auf die Schiffe zu richten die ihr wie
Todtenbahren erſchienen O meine Söhne klang e
ſchluchzend aus dem Zimmer wozu haben wir euch mit ängſtlicher Sorgfalt vor jedem Winddauch behütet über euch ge

wacht bei und Nacht daß wir euch nun müſſen 987
laſſen dorthin wo euch tauſendfacher Tod erwartet Marig
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Hufse Ueberfüllungen wünſchen damit die
oth ſich ſelber gebunden haben ſich hig

bewußt werden wohin ſie ſich wenden ſollen um gedeihli
wirken zu können

Deutſchland iſt mehr und mehr zu einem Jnduſtrie und
Handelsſtaat geworden aber wer kann ſagen wie viel Größeres
nicht noch auf dieſem Gebiete geleiſtet werden könnte wennjene Fülle von Intelligenz auf ſie einſtrömen wollte bie jetzt
aus falſch verſtandenem Ehrgeiz und aus verkehrter Scheu
vor dem freien wirthſchaftlichen Ringkampf in kleinem und
gedrücktem Treiben ſich in ſich ſelbſt verzehrt

7 Politiſche Ueberſicht

Wie die Polit Korreſp meldet hat Kaiſer Wilhelm
ein überaus warmes Glückwunſchſchreiben an den
Kaiſer Franz Joſef anläßlich deſſen Jubiläums gerichtet
in welchem Allerhöchſtderſelbe den Gefühlen perſönlicher
Freundſchaft den herzlichſten Ausdruck giebt und des
unerſchütterlichen Bundes welcher beide Monarchen und Reiche
verknüpft mit beſonderer Wärme gedenkt Eine ebenſo
warme Kundgebung erfolgte ſeitens des Königs Humbert
und vieler anderer befreundeter Höfe

In der franzöſiſchen Deputirtenkammer wünſchte
am Dienstag der Deputirte Jouvencel radikal die Regierung
darüber zu interpelliren ob ſie Maßnahmen zu treffen gedenke
welche geeignet ſeien der öffentlichen Gewalt Achtung zu ver
ſchaffen Der Jnterpellant verlangte daß die Berathung über
dieſe Jnterpellation nach der Genehmigung des Budgets ſtatt
finde Die Berathung der Interpellation wurde bis nach der
Votirung des Budgets und des Militärgeſetzes verſchoben
Die Kammer nahm hierauf die Berathung des Budgets wieder
auf Der Präfekt des Departements Gard hat gegen
Numa Gilly die Suspendirung von ſeinem Amte
als Maire von Nimes verfügt

Die Bureaus der italieniſchen Kammer beriethen am
Dienstag den Geſetzentwurf betreffs der außerordentlichen Deereganbgaben nur das vierte Bureau beendete

die Berathung noch nicht die anderen acht wählten die demEntwurfe hünſngen Kommiſſare

Im engliſchen Unterhauſe erklärte am Dienstag der
Staatsſekretär des Krieges Stanhope die Entſendung
engliſcher Truppen nach Sugkin ſei auf die eigene

der Regierung erfolgt Die Militärbehörden
in Egypten hielten die Streitkraft zu Zweck für hin
reichend Engliſche militäriſche Rathgeber hätten jedoch Vor
ſtellungen erhoben r ſei nach Egypten telegraphirt
worden aber Grenfell s letzte Depeſche habe beſagt er ſei mit
der gegenwärtigen Streitkraft des Erfolges ſicher Churchill
beantragte die Vertagung des Hauſes um gegen einen über
eilten Schritt der Unzulänglichkeit der Streitkraft zu pro
teſtiren Der Antrag wurde nach 2 ſtündiger Debatte mit 231

189 Stimmen abgelehnt Jm Laufe der Debatte be
agte Stanhope daß Churchill die Regierung von ſeiner Ab

ſicht nicht informirt habe und betonte die Behörden in
Egypten erachteten die Streitkraft für genügend die Vor
ſtellung hieſiger Militärbehörden ſei ihm erſt am Montag
abend zugegangen Fs on erklärte auf die Depeſche
Lord Salisbury s vom 29 Okt betr das u
recht und die Anhaltung von Schiffen ſei von
franzöſiſchen Regierung noch keine Antwort eingelaufen
der Ankündigung in der amtlichen Gazette ſei aber erſicht

trocknete alsbald ihre Augen ſtrich ſich die weißen re ausder Stirn nahm eine heitere Miene an und ler i ihrer

Herrin um ſie von neuem zu tröſten
Kaum befand ſich das Geſchwader auf hoher See alsdie Prophezeiungen der wie Seeleute zu erfüllen

annen Es erhob ſich ein ſtarker Südoſtwind und dicke
egentropfen verkündeten den Sturm Aber anſtatt nach demDoſen urückzukehren befahl Admiral Villeneuve die

Sneniehen und der Kataſtrophe Waegenzuf ren einem Blinden

r der m es nach es zgr 38 hat
oviel vermag die Ma ge Zeugen n tanfenten von nete den dem Willen eines

Einzigen folgten der ſie von Verzweiflung getrieben einem

recht viele und
Kräfte die ohne

ket

ſaer de a r d b wut enaum begann ſi immel kaumdas Meer ſeine Tiefen zu öffnen und ſeine über diegegen die Mauern unter den n Frau
Klippenv e zu ſchen le vie halb auſ vor Angſt in
einen Stuhl ſank Jhre Augen waren trocken und 3
Glieder ſchlaff und zitternd ihre Lippen ſtumm farblos
Maria beeilte ſich ihre Herrin auf das Bett zu legen und ihr
ein beruhigendes Mittel zu geben darauf ſchloß ſie Thüren
und Fenſter um ſoviel wie möglich das Getöſe des wagen
Sturmes abzuſchwächen Jhre Herrin er d
geſtumpft von ihrer ſchrecklichen Seelengual blieb rereStunden lang in einem lethargiſchen Sent Maria

ſich vor das Bild der Jungfräu geworfen und ſtreckte
Arme z ihr empor als ob ſie ihren Manuel tr
einen Knaben von 12 Jahren der ieſem zarten Alter ſchon
mit hinausgezogen war um ſich in ein Chaos von Gefahren
zu en Erſt kurz zuvor war er Seekadett geworden und
er hüpfte vor Freude als er zum erſtenmal ſeine Uniform
anzog und ſich mit den goldenen Treſſen ſchmückte gleich wie
man ein Opfer mit Blumen ſchmückt F

Nichts unterbrach die Stille als das Brauſen der wild
ſchäumenden Wogen und das fürchterliche Geheul des Orkans

inemwelcher bald bis zu ſeinem Gipfel anſchwoll bald in e
ſchauerlichen Röcheln erſtarb Plötzlich ſtößt Frau v C

einen durchdringenden Schrei gus ſpringt vom Bett emper

r
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ung und Zurückhaltung von Schiffen we elbe vera c V Oberhauſe wurde am Dienstag
die dritte Leſung der Eidesbill ohne Abſtimmung definitiv

Was Bat ſchlagt die EDas Budget Egyptens für 1889 veranſchlagt die Einnahmen auf Von d die Ausgaben a 9,559,000 egypt
fund Das Militär Budget wird durch die Unkoſten der
uakin Expedition auf nahezu eine halbe Million et das

Kataſter iſt aufgelöſt das FinanzComite empfiehlt dem
Miniſterrath im Finanzjahre 1889 das Gleichgewicht in den
Einnahmen und Ausgaben herzuſtellen ohne die Reſervefonds
anzugreifen es ſei überaus nothwendig darzuthun daß
Egypten trotz des ſchlechten Nil Waſſerſtandes und des
a ine Grenzkrieges imſtande ſei einen kleinen Ueber
chuß aufzuweiſen

Aus Suakin wird unterm 2 d gemeldet Der Feind
hat ſeine Laufgräben und die Redoute vergrößert und verſtärkt
Geſtern nachts wurden von der Mitte der feindlichen Artillerie
ſtellung 13 Granaten gegen das Fort Gemazi gefeuert und
heute morgen 4 es wurde jedoch niemand verwundet
Zwiſchen den Waſſer Forts wird eine neue Redoute gebaut
und die Befeſtigungen werden verſtärkt Die Truppen werden
auf die bevorſtehenden Kämpfe vorbereitet Die Garniſon
exercirt täglich und iſt vom beſten Geiſte beſeelt Die
britiſchen Offiziere ſind umſichtig und energiſch und ſteht zu
hoffen daß den egyptiſchen Truppen geſtattet werden wird
ihre Tüchtigkeit zu zeigen

Aus Belgrad wird unterm 4 d gemeldet Die außerhalb
verbreiteten Gerüchte über neuerdings in Serbien ſtattgehabte
oder befürchtete Unruhen ſind völlig unbegründet Betreffs
der Verfaſſungsfrage herrſcht zwiſchen allen drei Parteien
völliges Einvernehmen Das Subcomite des Ver
faſſungsausſchuſſes beendete ſeine Arbeiten und wird am
Donnerstag eine Plenarſitzung des Verfaſſungsausſchuſſes
ſtattfinden Der bisherige Kabinetsſekretär Milan Chriſtic
iſt zum Geſandten in Berlin ernannt worden

l7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 4 Dez Der Marineminiſter verfügte daß der

Aviſo Bouven der indiſchen Station zugetheilt werde um den
Wachtdienſt an der afrikaniſchen Küſte zu verſtärken

Der Contreadmiral Jaille wurde zum Kommandanten
der Marineſtation in Jndoching ernannt Der bisherige
dieſſeitige Geſandte in Cettinje Patrimonio iſt in gleicher
Eigenſchaft nach Belgrad verſetzt worden

Petersburg 4 Dez Nach einer Mittheilung des Reichs
controleurs im amtlichen Blatte für Finanzangelegen
heiten überſtiegen die geſammten Einnahmen des Reiches vom
Jahre 1887 die GeſammtAusgaben um 61 500,000 Rbl Dagegen
ergaben die KaſſenUmſätze pro 1887 ein Ueberwiegen der Aus
aben über die Einnahmen um 4,900,000 Rbl demnach ermäßigt
ich der Ueberſchuß auf 56,600,000 Rbl

Deutſches Reich
Berlin 4 Dez Der Kaiſer ectheilte geſtern nachmittag

dem Schloßhauptmann Kammerherrn Frhrn v Solemacher
Antweiler dem Landesdirektor von Weſtfalen Geh Ober
Reg Rath v Overweg und demnächſt noch dem Vorſtande
der Brooker Parforcejagden Oberſtlieutenant v Nickiſch
Roſenegk Grafen Blücher und Kammerherrn v Heyden ec
die nachgeſuchten Audienzen Abends in der Zeit von 6 bis
8 Uhr hielt der Generallieutenant v Wittich dem Kaiſer einen
kriegsgeſchichtlichen Vortrag Heute vormittag arbeitete der
Kaiſer mit dem Vorſteher des Militär Kabinets und nahm hierauf
den Vortrag des kommandirenden Admirals Grafen v Monts
entgegen Am Nachmittag unternahm der Kaiſer eine Spazier
fahrt Die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl iſt in Rom
eingetroffen wo ſie einige Wochen zu verbleiben gedenkt Die
verwittwete Großherzogin Marie von Mecklenburg
Schwerin iſt geſtern nachmittag wieder abgereiſt während die
Herzogin Tochter Eliſabeth noch auf einige Zeit zum Beſuch
bei der Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin in
Potsdam verblieben iſt

Berlin 4 Dez Der Reichstag begann heute diezweite Berathung des Militäretats Auf eine Anfrage des

Abg Baumbach Berlin erklärte Staatsminiſter v Boetticher
die Vorarbeiten für einen Geſetzentwurf betr die Fürſorge
für die Familien derjenigen Reſerviſten welche in Friedens
zeiten zu den Uebungen einberufen werden ſeien ſo weit ge
diehen daß das Reichsamt des Innern jetzt mit dem Reichs
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und ſinkt vor den Füßen der Jungfrau in die Arme Maria s
Sie hatte einen Kanonenſchuß vernommen Der unheilvolle
Ton wiederholt er vervielfacht ſich Es waltet kein Zweifel
mehr es iſt der Todesgruß den ſich die Menſchen mitten
durch das Ungewitter ſenden es iſt der Jammerſchrei der
entfeſſelten Kampfwuth der ſogar die mächtige Stimme der
entfeſſelten Elemente übertönt Welch ein Anblick Wohin
ſich auch das Auge wendet überall ſieht es nur Schrecken und
Grauen Ununterbrochen dröhnt das Krachen der Geſchütze
hier wird ein Schiff geentert dort in den Grund gebohrt
dort geht ein anderes in Flammen auf überall ſprühende
Blitze zerſchmetterte Planken zerriſſene Körper Wer kann
die Opfer zählen Es zittert die Erde es brauſt das Meer
die Lüfte heulen die Menſchlichkeit aber weint und die Natur
ſelber läßt empört ihre Mächte los

Sechs Stunden dauerte dieſer Kampf der Vernichtung
der auf der geh von Kap Trafalgar begann und infolge
des Sturmes 8 Meilen von Kadiz endete ein Kampf der inden Blättern der Geſchichte nicht ſeines leichen hat in Bezug

auf Tapferkeit Ehre und Tragik Man höre was unter
anderem Don Manuel Fernandez Varela in ſeiner
öffentlichen Rede darüber ſagt bei Anlaß der Leichenfeierlich

d die zu Ehren der Gefallenen in Ferrol abgehalten
urden
IJnzwiſchen nähern ſich beide Flotten beobachten ſich und

rücken drohend gegen einander vor Kaum je hat man ſolche
bedeutende Streitkräfte auf hoher See beiſammen geſehen Das
Meer ſtöhnt unter ihrer Laſt und verſchwindet völlig unter
ihren Segeln Man e es wären zwei große Völker
die auf einem ungeheuren Blachfelde men ſindum hier um die Herrſchaft mit einander zu kämpfen Endlich
erſcheint der verhängnißvolle Moment wo der Kampf beginnen
muß die eine Flotte rückt muthig vor die andere erwartet
ſie unerſchrocken Eine furchtbare Kanonade erhebt ſich die

vie ran rm eine e auszuarbeiten dieſet lle doch e werden Abg Rickert
brachte alsdann in Anknüpfung an die Vorgänge zu Horka
Schleſien Jſerlohn Frankenſiein u ſ w die Ausnitzung

der Kriegervereine in der Wahlagitation zur e Jn
Horka habe Premierlieutenant v Albert den Mitgliedern
erklärt er habe vom Kriegsminiſter den Auftrag Krieger
vereine welche regierungsfeindlich geſtimmt hätten unter die
Aufſicht der Bezir er zu ſtellen Als ein ſolcher Verein
ei ihm der von Horka bezeichnet worden Obgleich Abg Rickert
ch auf das Zeugniß des Brennereibeſitzers Hencke berief erklärte

der Kriegsminiſter was Rickert geſagt nur den Werth
anonymer Mittheilungen die er in den Papierkorb werfe
was Abg Rickert zu einem energiſchen Proteſt gegen dieſe
Behandlung von Abgeordneten veranlaßte Trotz wiederholter
Anfragen verweigerte der Kriegsminiſter jede weitere Auskunft
Als Abg Bebel die bekannte Ehrenberg ſche Angelegenheit

das Militärgericht einen ſo ſchwer angeſchuldigten Mann habe
entwiſchen laſſen antwortete der Kriegsminiſter die Sache
ehe ihn nichts an da die Militärgerichte nicht unter ſeiner
ufſicht ſtänden Bezüglich des Wunſches des Abg Struck

mann daß für die penſionirten Militärperſonen die in
Kommunaldienſte treten bei Anrechnung der Militärpenſion
beſſer geſorgt werde erwidert der Kriegsminiſter es ſeien
Verhaudlungen darüber im Gange Darauf wird das Gehalt
des Kriegsminiſters bewilligt Fortſetzung morgen Ausführ
licher Sitzungsbericht in der 1 Beilage

ld Dem Reichstage ſteht wie wir bereits geſtern mit
getheilt haben eine Vorlage betreffend die nothwendige

ermehrung unſerer Artillerie und Verbeſſerung in
der Beſpannung bevor zu welchem Zwecke etwa 50 Millionen
benöthigt ſein werden Jn der That iſt wie ein
militäriſcher Mitarbeiter uns ſchreibt die deutſche Armee
in artilleriſtiſcher Hinſicht gegenüber der ruſſiſchen und fran
zöſiſchen zu ſchwach Rußland verfügt nach den Angaben
einer neueſtens veröffentlichten militärpolitiſchen Studie über
3370 Geſchütze ohne Reichswehr Frankreich das überhaupt
ſeine Rüſtungen mit faſt fieberhafter Eile erweitert 5166 Ge
ſchütze Beide Mächte alſo deren Zuſammenwirken gegen uns
ficher an dem vielleicht nicht ſehr entfernten Tage eintritt wo
die Slavophilen an das Ruder gelangen verfügen über
8536 Geſchütze Die Zahl der Geſchütze des Deutſchen Reichs
wird dagegen auf 2365 berechnet die OeſterreichUngarns auf
1616 die des kleineren Reiches Jtalien mit 1694 Die drei
alliirten Mächte ſind alſo zur Zeit einer etwa vereinigten
ruſſiſch franzöſiſchen Heeresmacht um rund 2860 Geſchütze
unterlegen die Franzoſen ſind uns um rund 1800 über die
Ruſſen um rund 1000 Aber auch OeſterreichUngarn bedarf
einer Vermehrung ſeines Geſchützweſens und wir hören daß
die Vorbereitungen dazu im Gange befindlich Von der
ſelben Seite wird uns gleichzeitig geſchrieben daß demnächſt
aus der Mitte des Reichstages ein Antrag auf ſtrikteDurchführung der allgemeinen Wehrpflicht die bei

uns zum Theil nur auf dem Papiere beſtehen ſoll zu
erwarten ſei Das heißt mit anderen Worten es ſei eine
Erhöhung der Friedenspräſens zu erwarten Wir ſetzen in
dieſe letztere Mittheilung vorläufig Zweifel

Auf telegraphiſche Einladung des Fürſten Bismarck hat ſich
Premierlieutenant Wißmann Dienstag nachmittag nach
Friedrichsruh begeben Von Friedrichsruh aus reiſt Herr
Wißmann dann noch auf ein oder zwei Tage nach Hamburg
Die Expedition welche unter Wißmann s Leitung zu Emin
Paſcha vordringen ſoll und für welche wie bekannt vom
Deutſchen Emin Paſcha Comite die Geldmittel bewilligt
wurden wird jetzt mit allen Kräften vorbereitet ſo daß in
etwa drei Wochen die Ausrüſtung derſelben beendet ſein kann
Aus allen Theilen Deutſchlands ſind in den letzten Tagen
zahlreiche Meldungen von Offizieren Jngenieuren Technikern
Aerzten Naturforſchern Gärtnern u ſ w eingegangen welche
ſich zur Theilnahme an der Emin PaſchaExpebition erboten
haben Doch können alle dieſe Meldungen nicht mehr berück
ſichtigt werden da die Zahl der deutſchen Begleiter welche
Lieutenant Wißmann mitnimmt nur eine ganz beſchränkte und
die Wahl bereits erfolgt iſt

Die freiſinnige Fraktion hat wie wir bereits geſtern mit
Sir haben beſchloſſen im Reichstage einen Antrag auf

nterpretation des Nahrungsmittelgeſetzes in dem Sinne ein

Freundes es rührt ihn nicht der Seemann vernimmt das
Pfeifen der Kugel die ſeinen Körper ſtreift er läßt ſich dadurch
nicht ſchrecken Hier ertheilt ein Kapitän von Blut über
ſtrömt ruhig ſeine Befehle dort ſucht ein anderer deſſen
Mannſchaft ſchon größtentheils gefallen iſt ſein Schiff noch
immer zu behaupten Eine Kugel reißt einem Befehlshaber
das Sprachrohr aus der Hand kaltblütig verlangt er nach
einem anderen dieſer wird durch einen Granatſplitter tödtlich
verwundet er beharrt auf ſeinem Poſten zu bleiben hier hat
ein Schiff ſeine ſämmtlichen Offiziere verloren aber die

Mannſchaft zieht ſich micht zurück dort droht ein anderes zu
verſinken aber es weichert ſich die Beſatzung die Flagge zu
ſtreichen Wie faßt das menſchliche Herz ſolchen Heldenmuth
und ſolche Tapferkeit

Die unglückliche Mutter die ſich in einer beklagenswerthenAgonie beſond erſchrickt beim Krachen jedes neuen Kanonen

ſchuſſes welche im Verein mit dem Gebrüll des Sturmes
d zitternden Bewohner von Kadiz beſtändig erbleichen
aſſen

is zum Einbruch der Dunfkelheit dauerte die Kanonade
und eine Nacht brach an die für die arme Mutter bei ihrer
furchtbaren Spannung zur Ewigkeit wurde Endlich erhellten
die erſten Strahlen der Sonne das ſchreckliche Schauſpiel
das ſich den Augen darbot An der gegenüberliegenden Küſte
ankerten der Bucentauro der Neptun der Bahamä und der
Adler Verſchiedene Boote ſchleppten die zerſchmetterten Rümpfe

n Fahrzeuge herbei und die Geſtade füllten ſich mit
eichen

Vergeblich ſuchte Maria ihre Herrin davon en ſich
auf den Balkon zu ſtürzen die glühenden angſtvollenBlicke der Mutter bohrten ſich in jene formloſen Maſſen die
noch tags zuvor in voller Schönheit und voll ſtolzen Selbſt
vertrauens ausgezogen waren

Die Angſt ließ auf den Lippen der frommen Maria ſogar
Erde erzittert vor Schrecken das Firmament hallt vom Donner
wider und die ganze Natur iſt erfüllt mit Grauſen aber der
Spanler bewahrt unerſchrocken inmitten aller Schreckniſſe ſeine

heitere Ruhel Jauf an Sia De den ſohn hote be cie bealgenteettenne Sgelte Makte on nen Scene n

die Troſtworte der Religion verſiegen Frau v C bedeckte
ihr Antlitz mit beiden Händen und rief aus Ich habe keine
Söhne mehr Gott im Sen hab Erbarmen mit mir
Und Gott vernahm den Schmerzensſchrei der ſich dem ge

zur Sprache brachte und fragte wie es möglich geweſen daß 9

zubriugen daß die Deklarationspflicht bezüglich des Zuſatzes
von reiiem und Waſſer bei der Weinfabrikation
endgiltig aus der Welt geſchafft werde Indeſſen behielt man
den übrigen Fraktionen den Beitritt zu einem ſolchen Antrage
vor Jnzwiſchen hat der Abg Bormann die ehemaligen
Mitglieder der Weinkommiſſion und ſonſtige Abgeordnete
welche ſich für die Regelung dieſer Materie intereſſiren für
Mittwoch zu einer Beſprechung der Angelegenheit eingeladen

Von einer freien Wahl iſt in vielen Gegenden Pommerus
nicht die Rede wie die Dinge bei der neulichen Erſatz
wahl in AnklamDemmin wieder a Genüge bewieſen
haben Die abhängigen Wähler müſſen den ihnen ein
gehändigten konſervativen Wahlzettel abgeben wenn ſie dies
nicht thun oder gar einen Zettel für einen Liberalen abgeben
werden ſie aus der Arbeit entlaſſen Von den vielen Beiſpielen
ſolcher Art ſei ein markantes vollkommen beglaubigtes hervor
ehoben Auf dem Gute eines der Führer der Kouſervativen

im Kreiſe Demmin eines Offiziers a wurde ein Arbeiter
welcher in einer Verſammlung geweſen war in welcher der

Abg Rickert geſprochen zum Inſpektor gerufen Dieſer händigte
ihm einen zuſammengefalteten konſervativen Wahlzettel mit der
Weiſung ein denſelben im Wahllokal abzugeben Der Schreiber
bezw Sekretär ſtand bereit und führte ihn bis an die Thür
des Wahllokals wobei er ihm einſchärfte er brauche nichts zu
thun als ſeinen Namen zu nennen und den erhaltenen Zettel
an den Herrn Major der Wahlvorſteher war abzugeben
Der Schreiber öffnete die Thür und der Wähler ſtand vor
dem Herrn Major fand aber noch Zeit den konſervativen
Zettel gegen einen liberglen den er in der Taſche gehabt ein
zutauſchen Der Herr von welcher gleich bemerkte
daß der Arbeiter nicht den xrichtigen Zettel hatte fragte ihn
ſehr ungnädig ob er denn überhaupt in der Liſte ſtände und
als ſich dies herausſtellte rief er ihm ärgerlich zu Na
denn gieb her den Zettel Eine Weile nachdem der Wähler
das Lokal verlaſſen hielt ihm der Jnſpektor eine gehörige
Strafpredigt wie er ſich herausnehmen könne einen anderen
Zettel abzugeben das weitere würde ſich finden Er ſolle
doch zu Rickert gehen und ſich von ihm Arbeit geben laſſen
Denſelben Rath gab ihm einige Tage ſpäter ſein Herr von
und wirklich iſt er denn auch vom Jnſpektor entlaſſen worden
der ihm für die letzte Woche nicht 1 M pro Tag wie früher
ſondern nur 75 Pf auszahlte Der Mann hat Frau und
Kinder und arbeitete auf dem Gute dieſer Hauptſtütze der
konſervativen Partei ſchon im fünften Jahre Der oben
erwähnte Schreiber hat auch noch in Gegenwart dieſes Arbeiters
geſagt jedem Arbeiter der nicht Maltzahn wählte müßte mit
einem Beil die Hand abgehauen werden Die übrigen
Leute des betreffenden Gutes zogen es natürlich vor nach

Befehl zu ſtimmen um nicht ihr Brot zu verlieren

Die Geſchäftsordnungskom miſſion des Reichs
tags hat beſchloſſen das Mandat des Abg Bormann Ott
weiler St Wendel Saarbrücken durch die Ernennung deſſelben
zum Eiſenbahndirektor in Oldenburg für erloſchen zu erklären

Profeſſor Geffcken iſt ſeit er in Alt Moabit weilt fort
eſetzt leidend geweſen mehrfach hat er auch bereits das Bettalen müſſen allein dieſes Unwohlſein welches mehr nervöſer

Art iſt hat ſo ſchreibt ein Berichterſtatter keine ernſtliche Be
deutung Der Gelehrte befindet ſich noch immer in der
Behandlung des Geh Sanitätsraths Dr Levin des Arztes vom
Unterſuchungsgefängniß er hat aber nicht etwa nach dem
Lazareth überzuſiedeln brauchen ſondern weilt nach wie vor in

dem ihm angewieſenen Raum für vornehmere Gefangene im
Kleinen Männergefängniß Täglich ſchreibt er ſehr viel und

eifrig mit Vorliebe arbeitet er an ſeiner Vertheidigung für welche
er mit bienenhaftem Fleiß Material zuſammenzutragen ſucht
Wiederholt hatte Prof Geffcken in letzter Zeit Beſprechungen mit
ſeiner Familie der es in beſtimmten Zwiſchenräumen erlaubt iſt
mit ihm unter den üblichen Vorſichtsmaßregeln zu verkehren
Sehr erregt und tief entrüſtet zeigt der Angeſchuldigte ſich noch
immer gegen die Entmündigungsklage welche ſein Sohn beim
hamburger Gericht gegen ihn angeſtrengt hat und nicht zum
mindeſten ſoll dieſe Erregtheit ſeine Nervoſität ſo erhöht haben
Jm übrigen genießt er alle Bequemlichkeiten welche in ſeiner
Lage nur denkbar ſind Prof Geffcken darf ſich z B aus der
Gefängniß Gaſtwirthſchaft alles kommen laſſen was ihm mundet
ferner iſt ihm außer der Benutzung der ſehr reichhaltigen Anſtalts
bibliothek auch geſtattet worden andere Bücher die mehr für ſeine
Studien geeignet ſind ſich zu beſtellen Bisher warder Gelehrte
noch immer in Jſolirhaft

Der frühere ſozialdemokratiſche Abgeordnete Haſenclever
befindet ſich ſeit einem Jahre geiſtig erkränkt in der dicht bei
Berlin belegenen Heilanſtalt Maison de sante Von einem Be
ſuche den einige Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Fraktion ihrem

Frau v C liegt in den Armen eines ihrer Söhne Jetzt
brechen aus ihren trocknen brennenden Augen die Thränen in
Strömen hervor und ſie preßt den Geretteten an ihre Bruſt
als ob die Gefahren denen er entronnen iſt ihr ihn von
neuem entreißen könnten Noch hat ihr Glück keine Worte ge
funden da öffnet ſich von neuem die Thür und der älteſte der
Söhne zeigt ſich ihren entzückten Augen Da erhebt ſie ſich
ungeſtüm und wirft ſich in glühender Dankbarkeit keines
Wortes mächtig vor die Füße der Jungfrau Jhre Söhne
heben ſie wieder empor und ſtützen ſie mit ihren Armen und
Maria reicht mit zitternden Händen den zitternden Lippen
ihrer n ein Glas Waſſer Aber welches Glück wie großes auch immer ſei könnte eine Mutter jemals vergeſſen aſſen

daß ſie um eins ihrer Kinder bangt Und euer Bruder
fragt ſie die Eingetretenen wie ſteht es mit meinem Herzenskind Jhre Söhne ſchweigen Ach, ſeufzt die gehigſigte

Mutter ihr antwortet nicht ich ahne es Dieſes Kind das
kaum in das Leben getreten iſt hat gleich an ſeiner Schwelle
einen ſchrecklichen Tod gefunden Verhehlt mir nichts ſagt
mir die ganze Wahrheit Wo iſt er Wo iſt mein Manuel
Hier bin ich ruft eine friſche Knabenſtimme und i

jüngſter Sohn wirft ſich in ihre Arme und flüchtet ſich in
den Schooß der Mutter als wollte er die Schreckniſſe
edlen eren ſeine jugendliche Seele noch vor kurzen Zeuge
geweſen iſt
Da trocknen ſich die Augen der Mutter das Glück ſtrahlt

nicht mehr aus ihnen und die Angſt erregt ſie nicht mehr
Jhr Antlitz ſoeben noch von den widerſprechendſten Em
pfindungen bewegt blickt kalt wie die zu Eis erſtarrte Waſſer
fläche Jhre Augen blicken gleichgiltig auf die Söhue ringsum
ihre Arme ſinken ſchlaff herab ihr Geſicht der treue Spiegel
der inneren Empfindungen wendet ſich ausdrucklos ab

O mein Gott ruft der älteſte der Brüder aus welche
et haben wir begangen Ach zu ſpäte Reue

Das ſo zart beſaitete und ſo ſchwer gequälte Mutterherz
konnte das Uebermaß von Glück nicht ertragen ſie hatte
den Verſtand verloren

Hans Müller
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rufen eines Moments das warleider aber auch alles was uns bei dieſem Beſuch
endig berührte Das Aeußere Haſenclevers iſt nicht ſehr

Weſen tlich verändert etwas ſchlanker und etwas grauer iſt er
den das klare Auge iſt geſchwunden und glanzlos ruhteehe während der Unterhaltung auf uns Ergriffen hörten

r der theils ſingend theils platt und hochdeutſch ſprechend
Wrgebrachten phantaſtiſchen Erzählung zu in ſtets wechſelnden
Bildern glaubt er die Helden des ehe und die Dichter
der Neuzeit in ſich verkörpert Nach halbſtündigem Beſuch als

r ihm abſchiednehmend die Hand drückten und fragten ob er
uns kenne hatte er keine Jdee mehr mit wem er verkehrte
und vollkommen gleichgiltig ließ er ruhig mit ſich ſelbſt weiter
plandernd uns davongehen

Perfſonal Veränderungen im IV ArmeecorvsErnennungen Beförderungen und Verſetzungen
Heere v Stojentin Sek Lt vom 6 Pomm Jnf Regt Nr 49 in dasZ Magdeb Jnf Regt Ar 66 verſeßzt v Stuckrad Hauptm und Comp
Ehef vom 1 Magdeb Jnf Regt Nr 26 in gleicher Eigenſ aft zum Kadetten
anſe in Oranienſtein Nowack Hauptm 2 la auite des 2 Rhein Jnf Regts

unter Entbindung von dem Verhältniß als Comp Führer bei der
ünteroſf Schule in Ettlingen als Comp Chef in das 1 Magdeb Jnf Regt
Nr 26 v d Borne Pr Lt vom 1 Magdeb Jnf Regt Nr 26 zum über
zähligen Hauptm befördert Beamte der Militär Verwaltung
dübart Proviantamts Aſſiſtent in Torgau als ProviantamtsControleur auf
Probe nach Saarlouis Bergſchmidt Proviantamts Aſſiſtent in Breslau
nach Torgau verſeßt

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
4t Der am Sonnabend in Merſey von der afrikaniſchen Weſt

xüſte eingetroffene Dampfer Cameroon überbringt die Nachricht
daß in Bouny ein vom oberen Niger ſtammendes Gerücht geht
demzufolge Stanley ſich mit einer großen bewaffneten Macht
hinter den Oelflüſſen befand Na na wo denn noch Er habe
bei ſeinem Vormarſche die britiſche Flagge entfaltet und die Ein
geborenen hätten ſehr gewünſcht unter britiſchen Schutz zu
kommen

Gerichtsverhandlungen
5 Wittenberg 4 Dez Das hieſige Amtsgericht hatgen eine bemerkenswerthe Entſcheidung in einer Kinder

geld ſache getroffen Der Handſchuhmacher B hatte ſeiner ver
wittweten Schweſter für 3000 M Werthpapiere die Summe der ihr
für ihre Kinder gezahlten Lebensverſicherung ihres Mannes
abgeſchwindelt und davon 2000 M bei einem hieſigen Bankier
und 1600 M beim hieſigen Vorſchußverein verpfändet Sämmt
liche Papiere waren behördlich außer Kurs geſetzt B gerieth
in Konkurs und die verpfändeten Kindergelder ſchienen verloren
Das Gericht hat nun aber eben weil die Papiere außer Kurs
geſetzt waren auf Herausgabe derſelben ohne Entſchädigung
erkannt Der Bankier hat die ihm verpfändeten 2000 M ſchon
vor dem Urtheil herausgegeben Für den Vorſchußverein entſteht
nun die Frage wer den Verluſt tragen ſoll und es wird dieſer
von dem Kaſſirer getragen werden müſſen da der Vorſtand
zwar die Beleihung der Werthpapiere genehmigt hat aber nichts
von deren zeitweiliger Entwerthung wußte weil ſie ihm nicht
vorgelegen hatten

Paris 4 Dez Der Soldat Allyre vom 137 Regiment
wurde vom Kriegsgericht in Nantes zu zwanzigjährigem Zucht
haus verurtheilt weil er dem italieniſchen Konſul in Nantes eine
Lebelpatrone zum Kaufe angeboten hatte ohne zu wiſſen daß
er keinem Berufs ſondern einem kaufmänniſchen Konſul franzö
ſiſcher Nationalität ſchrieb

er 28
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Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 4 Dez Die Sammlung für das hier zu er

richtende Kaiſer Wilhelm Denkmal hat 194,573 M er
geben und iſt ſchließlich auf 200,000 M angewachſen Betheiligt
haben ſich 26,145 Geber mit Beiträgen von 20,000 M bis hinab
zu 1 Pf Profeſſor Siemering Berlin hat ſich bereit erklärt
ein Modell auszuführen wenn von einem Preisausſchreiben
durch die ſtädtiſchen Behörden Abſtand geyommen wird Dieſer
Bedingung hat man gewillfahrt Seitens der ſtädtiſchen Be
hörden plant man eine Verlegung der Meſſe vom Domplatz
nach dem Rothenhorn Jnfolgedeſſen dürfte demnächſt die Frage
betreffs Erbauung einer ſüdlichen Elbbrücke die ſtädtiſche
Verwaltung beſchäftigen

T Freyburg 4 Dez Hr Bürgermeiſter Kahle hat ſein
Entlaſſuüngsgeſuch zum 1 April 1889 eingereicht und wird
um die genannte Zeit nach Berlin überſiedeln Jn der Nähe
von Zeuchfeld verunglückte heute früh der Landwirth
Schmidt von dort beim Ausheben eines ſteinernen Wegweiſers

ſog Meilenſteines dadurch daß der Stein unerwartet
umfiel und Sch zu Boden drückte Die Verletzungen führten den
zofortigen Tod des Mannes herbei

J Aus dem Kreiſe BVitterfeld 4 Dez Am Sonnabend
gaben die Herren Grubenbeſitzer Wolf Co in Golpa ihren
Beamten und Arbeitern ein Feſt das von dem beſtehenden
guten Einvernehmen zwiſchen den Betheiligten ſchönes Zeugniß
gab Es galt das im Frühjahr d J begonnene Braun
kohlenwerk zu taufen der Dorfname Golpa wurde
auch der Name des Werkes Um 4 Uhr nachmittags trat die
geſammte Belegſchaft auf dem mit Tannenzweigen c geſchmückten

erke an der Beſitzer Hr Wolf richtete an die Leute eine
Anſprache ausmündend in ein Glück auf auf den Kaiſer
Namens der Belegſchaft erwiderte ſodann Hr Oberſteiger

üfert einige Worte ſchließend mit einem Glück auf auf die
Beſitzer deren Familien und die geladenen Gäſte Unter denlängen eines Marſches bewegte ch ſodann der Zug nach dem
Dorfe zu fröhlichem Thun bei Bier und Tanz Möge das junge
Werk daß ſich in kurzer Zeit bereits entwickelt hat ferner wohl
gedeihen Das Thon und Kohlenlager von Golpa ſoll ſehr be
deutend und von ausgezeichneter Art ſein

zw Schleuſingen 3 Dez Jn der Hauptverſammlung des
Setaſs zziZweigvereins der Diözeſe Schleuſingen wurde

richt über den Beſtand und die Thätigkeit des Vereins in dem
gegelaukenen Geſchäftsjahre erſtattet Danach zählt der Zweig
erein 62 Mitglieder 33 ordentliche 29 Ehren Mitglieder 7

m r als im v d Unterſtützt wurden 7 Wittwen und 3 Waiſen
26445 M Die Einnahme mit einem Zuſchuß aus der

gorgtlaſſe von 175 75 M betrug 359 77 die Ausgabe eben

Halberſtadt 4 Dez Auf eine Ei4 Dez Auf eine Eingabe hieſiger Firmen
87 das Reichspoſtamt wegen Herſtellung einer Sprech verb in
geg Ha lberſtadt Magdeburg iſt der Beſcheid eingangen daß die von den Firmen verbürgte Einnahme von
meſf nicht genüge ſondern auf mindeſtens 10000 M zu beeſſen ſei

iſt Alsleben 5 Dez Der GerichtsAſſiſtent Nehre hier
evähtt ſchon erwähnt zum Bürgermeiſter hieſiger Stadt

El und von der königl Regierung auch beſtätigt worden
cthebnettt n e lan gegen e r d Amts

es früheren Bürgermeiſters veranlaßt worden warihre Endſchaft erreicht

n Der Sächſiſche Provinzial Schützenbund beſchloß
das r am Sonntag in Magdeburg abgehaltenen Verſammlung
Von da Bundesſchießen 1889 in Aſchersleben abzuhalten

a ab ſoll nur alle zwei Jahr ein Feſt abgehalten werden
M Die ProvinziglSächſiſche Kriegerkameradſchaft

m aktiven H

rer

rn dem bezügl Berichte der Ma
der grüßuns c wurde ein Huldigungstelegramm
gerichtet Die Einnahme betrug insgeſammt 979 43 die Ausgabe 772 61 M Das nene beläuft ſich gegenwärtig
auf 3908 06 M Es ſind 20 Unterſtützungsgeſuche eingegangen
die ſämmtlich berückſichtigt wurden es wurden dazu 256 90 M
verausgabt Zwei Vereine mit 107 Mitgliedern ſchieden im Laufe
des Jahres aus während drei Vereine mit 202 Mitgliedern bei
getreten ſind ſodaß der Verband jetzt 61 Vereine mit 4300 Mit
liedern zählt Es wurde beſchloſſen nachdem Schönebeck zugunſten
deuhaldeuslebens zurückgetreten das nächſte Provinzial

Kriegerfeſt in Neuhaldensleben und das für 1891 in
Schönebeck abzuhalten Mit beiden Feſten iſt eine Feier des

25 jährigen Beſtehens eines Vereins der betreffenden Orte ver
bunden Des weiteren wurde die Einrichtung der Sanitätskolonnen vom Rothen Kreuz beſprochen dinns

I Gothag 3 Dez Der am Freitag im Hoftheater zuKoburg veranſtalteten Feſt ufführun de Seiten Bl agt
ſchen Luſtſpiels Cornelius Voß wohnten als Gäſte unſeres

erzogs der Herzog von Meiningen ſowie der Dichter Franz
v Schönthan bei Letzterem verlieh der Herzog nach der wohl
gelungenen ſehr beifälli aufgenommenen Aufführung das Verdienſt
kreuz für Kunſt und Wiſſenſchaft Jn hieſiger Schloßkirche hielt
Gen der Hofdiakonatsvikar Feilke ſeine AntrittspredigtEiner der beliebteſten Geiſtlichen unſerer Stadt Hr Pfarrer
Oskar Müller ein treuer Freund des Proteſtantenvereins ſoll
dazu auserſehen ſein der Nachfolger des Kirchenraths Schwerdt
in dem Amte des Superintendenten der Ephorie Waltershaufen
zu werden Der Landwirthſchaftliche Hauptverein iſt
von dem herzogl Staatsminiſterium zu einem Gutachten auf
gefordert worden ob eine Haushaltungsſchule für Mädchen
nach dem Muſter der in der Provinz Sachſen geplanten Schulen
ſich für das erzogthum empfehle und hat gebeten eine ſolche
als ſehr zweckmäßig anerkannte Schule in der Nähe der Stadt
Gotha einrichten zu wollen Auch ſprach ſich der Verein ein
ſtimmig für Errichtung einer landwirthſchaftlichen Mittel
ſchule mit Vorſchule hier in Gotha aus
T Apolda 4 Dez Der hieſige Gemeindevorſtand beab

ſichtigt gegen ſolche Zweigniederlaſſungen auswärtiger
Geſchäfte die einige Monate nach der Gründung wieder ge
ſchloſſen zu werden pflegen und deren Thätigkeit nur in der Ver
anſtaltung von Ausverkäufen beſteht als Wanderlager an
zuſehen und demgemäß zu beſteuern

O Frankenhauſen 3 Dez Jn der Nacht zum Sonnabend
brannte im benachbarten Adersleben eine mit 150 Schock
Roggen gefüllte Scheune bis auf die Umſaſſungsmauer nieder
Das Feuer iſt jedenfalls angelegt und es iſt auch im Laufe des
Tages bereits eine des Verbrechens verdächtige Perſönlichkeit ein
Maurer N aus dem Orte in Haft genommen worden An die
hintere Seite der abgebrannten Scheune grenzt ein Garten Jn
dieſem fand man Fußſpuren welche zu der Wohnung des N
führten auch die mit Beſchlag belegten langen Stiefeln deſſelben
bezw deren Nägelabdrücke paßten ganz genau in die vorgefundenen

ußſpuren N iſt Auführer des Steigercorps bei der Adersleber
flichtfenerwehr und hat gerade bei dieſem Feuer ſich beſonders

herborgethan um das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Aus Brandenburg wird der Frkf Ztg vom 2 d ge
ſchrieben Mit großer Befriedigung wird es begrüßt daß die
Regierung dem Plane der Erbauung einer Verbindungs
bahn näher getreten iſt die von Jüterbog an der Berlin
Anhaltiſchen und Dresdener Linie ausgehen in Bruck die Linie
Berlin Sangerhauſfen in Brandenburg die Linie Berlin
Magdeburg in Rathenow die Linie Berlin Stendal und in
Neuſtadt a d Doſſe die Berlin Hamburger Linie ſchneiden
und dort an die neue nördliche Linie nach Meyenburg und Roſtock
anſchließen ſoll Brandenburg deſſen Jnduſtrie in erfreulichſtem
Aufſchwunge begriffen iſt würde dadurch Anſchlüſſe nach Süd
und Nord erlangen die jetzt nür auf großen Umwegen über
Berlin oder Magdeburg zit erreichen ſind ein großer Theil des
Bezirks Potsdam würde in bequeme Verbindung mit dem Sitze
der Bezirksregierung geſetzt und Berlin von einem großen Theile
des durchgehenden Güterverkehrs entlaſtet werden

Vermiſchtes
Die Trauerfeier für den verunglückten Land

grafen von Heſſen fand am Montag in Philippsruhe ſtatt
Der jetzige Landgraf die Landgräfl Familie der Großherzog von
Heſſen und die Prinzen Heinrich und Wilhefm von Heſſen Prinz
Alexander von Battenberg ſowie die Begleiter des verunglückten
Prinzen welche am 1 Dez von Singapore zurückgekehrt waren
wohnten der Feier bei

Waſſersnoth in Rom Aus Rom berichtet man
Nachdem die Waſſerleitung Aqua Marcia bei Tivoli unter
brochen iſt befindet ſich die ewige Stadt ſeit Sonntag abend
waſſerlos das Volk umlagert in Maſſen die öffentlichen Brunnen
Gendarmen halten die Ordnung aufrecht Die Waſſerkriſe war
bereits Anlaß zu einer aufgeregten Diskuſſion im Gemeinderath
trotzdem werden wohl Tage vergehen bis der Stadt wieder
genügend Trinkwaſſer zugeführt werden kann

Ein 13 jähriger Mörder Aus Niederwengern berichtet
die Köln Volksztg Jnufolge einer flegelhaften Redensart
die ſich der dreizehnjährige Sohn einer Gaſtwirthin ihm gegenüber
erlaubte verabreichte der dreißigjährige Bergmann Grothe dem
Jungen eine Ohrfeige Darauf ſtieß der Junge dem Grothe
nachdem er ihm zwiſchen die Beine gekrochen und ihn zu Fall
gebracht hatte mit einem Brodmeſſer in die Bruſt Mit einem
louten Aufſchrei eilte Grothe auf die Straße und ſank dort ohn
mächtig nieder Nach zehn Minuten trat der Tod infolge Blut
verluſtes ein Bei ſeiner Vernehmung vor dem Amtsgericht trug
der Junge ein gleichgiltiges freches Betragen zur Schau

Perſonalugchricht Der Leiter des ruſſiſchen Marine
miniſteriums Vicendmiral Scheſtakoff iſt am 3 Dez in
Sebaſtopol geſtorben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
m Nordhauſen 4 Dez Die hieſige Bierbrauerei von Gebr

För emann iſt in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden Gleich
zeitig ſtellt die Bierbrauerei von Schnanſe ihren Vetrieb ein Hr Schnanſe
tritt als Direktor in die neue Aktiengeſellſchaft und das bisherige Schnanſe ſche The
Bierlokal wird künftighin Bier der neuen Akkienbrauerei ausſchenken

Lauchhammer vormals Gräfl Einſiedelſche Werke Jn der Auſſichtsratheſting am 4 d kam der Alſchluß des erſten Quartals zur Vorlegung

derſelbe zeigt ſowohl bezüglich der Umſätze als der Ergebniſſe gegen die ent
prechenden Zahlen des Vorjahres einen erfreulichen Forkſchritt Ueber die Beſt der ſämmtlichen a eine der Geſellſchaft war der Vorſtand in

der Lage befriedigende Berichte zu erſtatten aus denen hervorgeht daß die Werke
für die Wintermonate reichlich und lohnend beſchäftigt ſind

Die neu auszugebenden 600,000 M Aktien der Chewrriſchen Fabrik
Schering werden den Aktionären in der Zeit vom 14 bis 22 d mit 255 Proz
zum Bezuge angeboten

Die münchener Löwenbrän Geſellſchaft erzielte einen Rohgewinn
von 1,325,302 M 1886/87 1,121,825 Nach Abſchreibungen und Tantièmen
verbleiben 1,016,7658 M neben dem Vortrage von 122,443 M n
ſind 15 Proz 1886/87 14 s Dividende zu vertheilen T auf
Spezialreſerde 150,000 M zu Abſchreibungen auf Gebäude und Macchinen

30,000 M für den Arbeiter Unterſtützungsfonds und 162,701 M zum Neu
vortrag zu verwenden

Der er der Harkort ſchen Bergwerke ſchlägt 2 Proz
Dividende auf die Skammprioritäten vor

Die hieſige Aktiengeſellſchaft für den Bau land wirthſchaftlich er e inen atte a verwaltungsſeitig mitgetheilt u 4e den

verfloſſenen acht Monaten laufenden ein res einen Mehrabſatz von
20 Proz gegen die entſprechende Zeit des Vorjahres erzielt

durch das öſtliche Portal fuhr die Linden entlang nach

Nach Schluß egenen Te
Berxlin 5 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale ZtgDer Kaiſer iſt nunmehr von ſeiner leichten Exkältung h

ſtändig geneſen und geſtern nachmittag kurz nach 2 Uhr zum
erſtenmale wieder ausgefahren Kaiſer verließ das 7

Thiergarten und kehrte nach einer etwa einſtündigen Fahrt
zurück Der Kaiſer ſah noch etwas angegriffen aus war aber
in ſeinen Bewegungen munter und friſch wie gen

ie Abgg Schumacher und Singer ha mit Unterſtützung iſler ſozialdemokratiſchen Parteigenoſſen ſowie des

Abg Kröber und vier deutſchfreiſinniger Abgeordneten geſtern
im Reichstage einen Antrag auf Aufhebung der
Getreidezölle eingebracht

Biſchof Korum von Trier hat für die am 16 d in
Lüttich ſtattfindende Antifklaverei Verſammlung einen
Vortrag zugeſagt

Aus Wien berichtet man Die N Fr Pr hält eine von
ihr vor mehreren Tagen gebrachte Nachricht von der am
Sonnabend in Venedig erfolgten Verhaftung eines
Jrredentiſten aufrecht und fügt hinzu daß auch in Trieſt
mehrere Perſonen verhaftet und aufrühreriſche
Plakate beſchlagnahmt ſeien Die Polizei verweigere Auskunft
und beanſtande die auf die Angelegenheit bezüglichen Draht
meldungen

Nach einer Mittheilung aus Petersburg hätte der Gou
verneur von Wilna die engliſchen Miſſionäre ausgewieſen

Die franzöſiſche Regierung ſoll engliſchen Quellen
zufolge dem Papſt ein Aſyl in Frankreich angeboten
haben im Falle daß Schwierigkeiten in Jtalien ſeinem Ver
bleiben daſelbſt ein Ende machen ſollten

Leipziger Börſe vom 4 Dezember

g Kgl Sächſ M gf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 o380 bz 4 Mansf Gw 1882 500 103,00 P

3 do 1000 93,80 bz 42 do3 do 500 93,90 P 4 do 1879 103,25 GThlr 5 do Em 1875 103,00 G30 Staatsaul 1855 100 97,60 G Lyz Stadtobl1884 105,75 P
49 do 1847 500 101,50 P do 1876 104,75 G
49 do 1870 100 104,90 bz Altb Landobl 101,80 G
4 do 67 ab5 500 104,60 G 2 do do 101,80 G
3/ Landrentenbr 500 99,85 G
Div Eifenb St Akt Divis Altenburg Zeitz 131,50 P 0 Leipz Baubanuk 147,00 G
17 AuſſigTeplitz 390,09 P 160 do Bierbr z Reud
7 See Weſtb S 132,00 P nitz v Riebeck u Co 182,75 bzG
8 Bu a Lit A 1309,60 G 11 Lpz Kammgarnſp 215,00 G6 o do B 125,00 b P 11 do Malzf Schkend 175,00 G
7 DuxBodenbach 178,00 G 7 Sächſ Kammgärnſp
5i Frz Joſ B 50 g Solbrig 91,00 G6 Sächſ Maſch Fabr

Eiſenb St P A 16005 et en giſahr 156,00 P
l AltenburgZet 13 Sächſ Webſtuhlfabr7 De it A 170,00 G Schönherr 269,00 G
7 do do B 170,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 147,00 G

8 do Stamm Pr 152,50 G
Bauk u Kred A 7 Sehr prise libe t39 Allg D Kr A Lpz 190,50 G o St Prior 156,257 Hresbener Bank 4 138,00 G 0 WVer S Thür Parf

Geraer Bant 84,75 G u rer a t 576St do Hdls u Krdtb 103,99 G o Zettzer Par n S Akt 8925
5t Gothaer Privatbank 115,60 G do do Hblig 104,50 G
5 Leipziger Bant 134,50 G g Part 103,00 G
4 e do KaſſenVerein 102,90 G Oblig auzig 102 75

do Dist Geſellſch 3 Zuderfabrit Glauzig 102 754 Sächſ Bank 111,80 G 9 Jugerraſſinerie Halle 118,50 G
O Weimar Bank abgſt 101,00 G Ausl Eif P Obl
7 Zwidauer

4 Auſſig Teplitzer 103,75 bzJnd Akt Pr 5 vöhn Nerdbagn 90,00 6
Stamm Prior 4 do do Gold 101,90 P

22 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr Ndw 88,60 93GFbr Zimmerm 88,25 G 5 do Enim 1871 88,60 bzG
10 ECröllw Papierfabr 166,50 P 5 do do 1872 88,60 bzG

559 do Schuldverſchr 101,50 P 4 do Gold 105,50 P
O DörſtewitzRattm 59,75 G 5 Dux Bodenbach 88,50
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 88,30 Pu Stier Vorz A 32,50 G 5 do do 1874 107,50

4 Geraer Juteſp u W 103,75 P 4 GrazKöſlacher 83,706 Germania Schw u 5 do Em v 1871u 72 84,60 G
u 131,50 G 5 gKaſchauOderberg 84,40 G

6 HalleſcheſStraßen B 4 Prag Dux Gold 190,80 G
0 etteElbſ Geſ Akt 79,90 bz 9 do Gold 107,75 Po Körbisd Zuckerfabr 105,25 G 5 PragTurnau 90,00 6

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Dez

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

0 rechtweiſ mm rechtweiſ
n 12 B 112 BMemel 7699 7 So 3Memel 7705 33 O 3Kiel 164 4 1 SSW 5 Hamburg 766 7 733 SW 3Hamburg 765 9 3 SSW 1 Wien 71 7 6 lfullBorkum 63 7 8 SW 5 Valentia 57 7 12 2 SSO 6Münſter 7665 12 S l1 Petersburg 774 0 11 5 SSO 2

Kaſſel 67 9 4 S 4Haparanda 49 81 4 S 6
Bern 688 24 So 2 Stodholm 61 2 52 s 2
Breslau 70 3 8 SSO 1Karlsruhe 70 7 8 tillFriedrichsh 71 0 4 O 1München 70 8 0 W 2

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 4 Dezember
Das Minimum welches geſtern weſtlich von Schoitland lag iſt nach Finn

marken fortgeſchritten und veraulaßt im nördlichen Oſtſeegebiete ſtellenweiſe
ſtürmiſche ſüdliche Winde Ueber Centraleuropa iſt bei meiſt ſchwacher ſüdlicher
Luftſtrömung das Wetter vorwiegend trübe und vielfach uebelig im Norden

n im Süden ziemlich kühl In Südnorwegen ſind große Regenmengen
gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
Dez 9 U ab ſ 5 Dez 7 U m mr

Barometer Millimeler 762 4 761,1

kern ven el 0ind e 54 So 1 S 1
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 5 Dez Das über den Alpen lagernde Gebiet
hohen Luftdrucks ſcheint ſich mit dem über Weſtrußland liegenden
Maximum zu vereinigen während auch gleichzeitig über England
das Barometer ſtark geſtiegen iſt Es iſt daher vorwiegend
ruhiges meiſt trocknes Wetter mit mäßiger Bewölkung und vor
übergehender geringer Erwärmung zu erwarten

Waſſerſtände
bedentet über unter Rull

Von dem 1,200,000 M betragenden Aktienkapital der im vorigetper rer unſtanſtalt n e Cehrg u
hielt am Sonntag in Magdeburg ihren Abgeordnetentag Wir in ode in bei deraube e m e e en Firma C W

Saale und Unſrnt Faln Wuchs
Artern Brüdenpegel 3 Dez 4 Dez 40,721 2Weißenſels Oberpegel 48 42 46 02do Unterpegel 10 62 10581 004Unterh 2 Dez 11,94 5 Dez 11 921 02

t denen l Du42 431do Unterpegel 11 90 851 005Kalhe Oberp o 1,58 e 1 56 02 vdo Unterp e 1148
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S in br dunkelblau grün rothbraun garantirt nadelfertigS e tadat 8 in allen Farben am Lager Großes ſtenreinw ſchwarze Fantaſteſtof
S doppeltbreit das Meter kib und 89 Pfg l d 90 u 109 fo Doppeltbreit du Meter von 90 Pfg an

Aſche fen ſehen Uughpen Runhes Guſe Aunſien ine in An e i Vodids Mr 45 60 W When n Mt mi Weſeh aufelen billEinfarbig geſtreifte einen Ein on ſo ren 77 Ponſeline r Nr nur N
vorräthig in allen neuen Farben in ganz äparten effektvollen Streifen Reinwoll doppelthreite Cröpe pr Atr 1 M

nſtatt 1 Mk 25 doppeltbrei elegenheitskauf doppeltbreit das Meterauſ das Meter et kir 88 Sie t Seregent r 1 ar e helle Sarben am V
Winter Ja nettes neueſte Facons gut gearbeitet nur reine Wolle von 4 Mk an

Winter Viſ tes eleganteſte Facons aparte Stoffe mit Federbeſatz von 15 Mk an
Winter Paletots gediegene ſolide Stoffe glatt und mit Pelzbeſatz von 8 Mk an
Winter Dolmans noble Facons elegant aus geſtattet von 15 Mk an
WinterRadmäntel mit und ohne Wattirung mit Pelzkragen von 12 Mk an
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Regen Schirme
Nur garantirt ſolide und ſelbſtgefertigte Waare

Franz RiclkkeltKleinſchmieden

2 a 9 9Weiss und Bettwaaren Iöbelstoffen Teppichen und Gardinen
und bemerken daß wir hierin die beſten Fabrikate führen und dieſelben zu den billigſten Preiſen abzugeben im Stande ſind S

Als Gelegenheitskauf und für Geſchenke geeignet R enpfehlen wir Yemdenkuch 8064 em breit in beſter Quolität ind

ſchöner Bleiche das Stück 30 Ellen unr 7 Mark

Großes Lager in Großes Lager in Großes Lager inTricottaillen Winterwaare Tricotkleidchen prachtvolle Morgenröcken Dnterröcken u Tüchern
von 2 50 4 u Ausführung von 1 75 an in allen Preislagen
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Passendstes
Weinachtsgeschenk

r A Huth Co rSteinstr S u a Steinstr 8
empfehlen zu

Weihnachts Gelchenken
zu billigsten festen Preisen in hervorragender Auswahl

Aue

Mornugüeg
Moritz König ſUnterr öcke in Warp Velour Zanella Moirée und Seiden Stoffen

auch für Kinder in allen Orössen
Damenschürzen i Seiden Wollen und Wasch Stoffen

Kinderschürzen in allen CGrössen für Schulo und Haus

Leinene Taschentücher und Battist Taschentücher
nur allerbeste Fabrikate zu PFabrikpreisen

Unser Bestreben Beste Waaren für den billigsten Preis
zu liefern wird fortwährend von uns hbefolgt

Rathhausgaſſe 9eröffnet heute dauernd bis zum a d ſeinen

Weihnachtsausverkauf
in Kronleuchtern Hängelaupen hoch

S feinen Tiſchlampen u Ampeln zu äußerſt S
niedrigen Preiſen Mein Lampenlager anerkannt das größte und höchſt reell iſt mit
allen e Neuheiten ausageltatiet

S P Krause Papierhandlungs en gros
c i derbi per di e S Seite

von rto ſännlichen Schulutenſitien iſfeln

e e e ſhleeteneh anf mee ekartenWandleuchter Tafelleuchter zu Kerzen en 1 wenig in gung Wegen Aufgabe meines äußerſt reich Vertito Kern tteden Verſiler

Gas Petroleum Plüſchgarnityuren in verſchiedenen haltigen Lagers in Bilderbüchern Sebhas Spi u i t
r BlumenVaſen Kalender Farben für 130 Sophas von 15 verkaufe dieſelben m S 3 ſchtiſche ins t hen n e

FeuerzeugStänder Photographie an Bettſtellen mit Federmatratzen Preiſe Dutzend 25 40 79 d billig zu verkauſenRahmen NauchService Vi tenkartenſchaglen Pendulen Tafel von 9 an empfiehlt Lindenſtr 7 und 85 ſowie beſſere Zublitäſen O rm Trödel10
aufſätze Nouveantes e 2e in ächt Bronce Cuivrepöli und Nickel L B Kraus 0

nges v ark anCarl H Beyer Leipzig Petersſtraße Nr 11 L Etage janinos Scene tn An den e regr Für den Hwenet dern

r m Jena ierates e n Koetnt n a i König in Hallet n achtvollen Farben wöchentliche Probesendung Fabri ine Partie leere en zu verHandſchuhfärberei Naueke Mansfelderſr 48 Stern Berlin 8 Annensirasss 26 kaufen Geiſtſtraſte 78 Laden Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel v Mit Voſlagen
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